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Wegeart Höhenprofil

Asphalt 7,9km

Weg 0,1km

Pfad 0,1km

Unbekannt 5,5km

Straße 6,7km

Tourdaten
Radtour
Strecke 20,3 km

Dauer 1:22 h

Aufstieg 8 m

Abstieg 8 m

Schwierigkeit leicht

Kondition

Technik

Höhenlage

Beste Jahreszeit Bewertungen
Autoren

Erlebnis

Landschaft

Community

Weitere Tourdaten

Eigenschaften

mit Bahn und Bus
erreichbar kulturell / historisch

Auszeichnungen

Rundtour

Gemeindemarketing
Leck
Aktualisierung: 25.06.2019

Diese Route führt vom Lecker Rathaus über den

"Schnapsweg" bzw. rechts und links davon) bis nach

Klockries zum Andersen Hüs.
Komplett alkoholfrei den "Schnapsweg" und die "Köm-
Insel" sehen - warum sie so heißen, erklärt diese
spannende Tour von Leck nach Klockries.

Sehenswertes:

Andersen Hüs Klockries●

Kläranlage Leck (Führungen auf Anfrage)●

Schöpfwerk●

Autorentipp
Wir besichtigen das Andersen-Hüs, es ist jeden
Sonntagnachmittag von 15.00 bis 18.00 Uhr
als Museum und Café geöffnet. Für Gruppen
nach Absprache, auch Führungen sind möglich.

Das fast 300 Jahre alte und unter
Denkmalschutz stehende Bauernhaus wurde
1989 vom Ostermooringer Friesenverein
erworben und aufgrund des schlechten
baulichen Zustands von Grund auf restauriert.

Damit dieses Haus in seiner Einmaligkeit
erhalten bleiben konnte, brauchte es eine
Vision, aber auch Mut und Entschlossenheit –
und viele Hände, die an einem Strang zogen.
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Anfang Juni 1993 wurde es schließlich
eingeweiht und feierte im Juni 2018 sein
25jähriges Jubiläum.

Das Andersen-Hüs ist heute ein weithin
bekannter Anziehungspunkt und der
Mittelpunkt der friesischen Sprache und Kultur
in der Region. Es ist ein Haus, das mit Leben
erfüllt ist.

Quelle https://andersen-hues.de/das-andersen-
hues-1989-bis-heute/

Informationsmaterial

Karte
Radwanderkarte "Nordfriesland und Nordfriesische
Inseln" erhältlich in der

Tourist Information Leck
Hauptstraße 31
25917 Leck
info@tourismus-leck.de
+49 4662 77 50 00

Literatur
Quelle: Fahrradwanderungen in der Karrharde,
erschienen 1987.

Überarbeitet 2019 Gemeindemarketing Leck

Weitere Infos und Links
www.urlaub-in-leck.de

www.leck.de

Wegbeschreibung

Start der Tour

Rathaus Leck

Koordinaten:

Geogr. 54.773719, 8.971049

UTM 32U 498137 6069612

Ende der Tour

Rathaus Leck

Wegbeschreibung
Start Rathaus Leck

über Ampelkreuzung, Birkstraße, am Hochhaus vorbei,
vor der still gelegten Bahnlinie links in den

Bahnseitenweg einbiegen. An der Kläranlage vorbei bis
zur nächsten Möglichkeit rechts abzubiegen, über die
Bahngleise bis zur Kreisstraße Leck/Risum-Lindholm.

Diese Straße wird im Volksmund „Kömweg“ oder

„Schnapsweg“ genannt, das einsam liegende Haus

an dieser Straße war die „Köminsel“. Die Straße ist

erst nach dem Kriege ausgebaut worden. Von Leck

bis zur „Köm-Insel“ nannte man dieses Gebiet

früher Leck-Eng (Eng = Wiese). Das Gelände

eignete sich nur zur Heu- oder Torfgewinnung.

Vom Winter bis weit in das Frühjahr hinein war

das gesamte Gebiet überschwemmt. Es ragte nur

die „Köminsel“ als wirkliche Insel heraus. Da das

Haus früher als Gaststätte diente, wo es Köm gab,

war der Name bald gebräuchlich.

●

Nach dem Bau der Bahn ragte nur der Bahndamm

aus dem Wasser. In noch früherer Zeit gehörte

dieses Gebiet teilweise zum Meer, es gab damals

kaum eine Verbindung zwischen den friesisch

sprechenden Risum-Lindholmern und den

plattdeutsch oder plattdänisch sprechenden

Leckern.

●

Mit Bau des Deiches zwischen Klixbüll und

Deichskopf wurde dieses Gebiet landfest, mit dem

Bau des Schöpfwerks, das wir eben passiert

haben, war erst Ackerbau möglich.

●

Die Bezeichnung „Schnapsweg“ kam erst auf, als

die Straße ausgebaut war und mit Vorliebe nachts

von Autofahrern benutzt wurde.

●

Links abbiegen, ca. 500 m, dann nächste Kreuzung
rechts und dann wieder links bis zur Hauptstraße
Lindholm – Klockries. Links die Hauptstraße entlang
und die erste Straße rechts fahren.

Das fast 300 Jahre alte und unter Denkmalschutz

stehende Andersen-Hüs, ein Bauernhaus, wurde

1989 vom Ostermooringer Friesenverein

erworben und aufgrund des schlechten baulichen

Zustands von Grund auf restauriert.

●

Damit dieses Haus in seiner Einmaligkeit erhalten

bleiben konnte, brauchte es eine Vision, aber

auch Mut und Entschlossenheit – und viele

Hände, die an einem Strang zogen. Anfang Juni

●
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1993 wurde es schließlich eingeweiht und feierte

im Juni 2018 sein 25jähriges Jubiläum.

Wir folgen der kurvenreichen Klockrieser Dorfstraße bis
zur Hauptstraße Lindholm - Klockries ca. 2 km
geradeaus. An der Gabelung fahren wir rechts durch
den Ortsteil Wegacker geradeaus bis Klixbüll und fahren
auf dem Fahrradweg entlang der B199 nach Leck
zurück.

Am Neu Poseriner Platz am Ortsausgang von

Klixbüll können wir dann noch eine Rast machen.

●

Anreise

Diese Tour ist gut mit Bahn und Bus erreichbar.

Öffentliche Verkehrsmittel

Der Start- und Zielpunkt, das Rathaus in Leck, liegt

verkehrsgünstig am ZOB. Hier hält werktags der

Bürgerbus Ladelund und täglich mehrfach der

Schnellbus, der zwischen Flensburg und Niebüll

(Bahnhof!) verkehrt.

Parken

Kostenlose Parkplätze direkt am Rathaus

(Viehmarktplatz)
- Anzeige -

Subaru Outback: Ein Crossover durch und durch

Er kombiniert seit über 20 Jahren die Stärken eines
Pkw mit denen moderner SUV – optisch, aber auch
technisch. Während robuste Elemente wie
ausgestellte Radkästen und erhöhte Bodenfreiheit mit
eleganten Linien kombiniert werden, trifft besondere
Geländetauglichkeit auf ausgezeichneten
Fahrkomfort. Und für die Sicherheit sorgt serienmäßig
ein umfangreiches Arsenal an Assistenzsystemen.
Damit meistern Sie befestige Straßen ebenso wie
unwegsames Terrain.

https://www.subaru.de/modelle/outback/

- Anzeige -

Tour zum Mitnehmen für iPhone und
Android

QR-Code scannen und diese Tour
offline speichern, mit Freunden
teilen und mehr ...
Webseite
http://out.ac/dTdJr
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Schöner Rastplatz in Klixbüll  am Ortsausgang Richtung Leck
Foto: Gemeindemarketing  Leck, Community
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Zeichenerklärung
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